Intelligenz Blatt 
üt das Großherzogthn m Met 


metten damit im Wahthause, 


` Angetommene 9 vom 23, Mai, S 
1 EE Wittfrau Bartoſiewicz aus Warſchau, l. in No. 17 Brepkaueifie; ei 
Gefchäftsreifender. Boſſecker aus Munchen, Hr. Tabernacki, Zort, der. Med, aus 
Chodzieſen, 
brojewo, Hr. Bürger Lamprecht aus Rogaſen, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. 
- Baron v. Lauer aus Mur. Goslin, Hr, Graf o, Bel), Stud. der Philofe, aus 
Ilgen, A, Kaufm. Gratz aus Berlin, L im Hotel de Rome; Hr. ‚Kaufar. Shir 
Eisruiriewäti er Lille, Hr. Gutsb. N Kosclelski aus, Szarley, Dr Steet 
Hartmann aus SE L im Hötel de Dresde; die Hru. Guts b. v. Kurow⸗ 
ski aus Lipnica, Graf v. Plater aus Paris, Graf v. Lubienski gus Pudliſzki,, von 
Otocki aus Luſſowo u. v. Kwilecki aus Morownica, ES im Bazar; Dr: Partik, Lowe 
aus Berlin, die Hrn, Kaufl. Levi aus Birnbaum, Benas aus Krotoſchin, Kwilecki 
aus Neuſtadt /. und Ries aus Wronke, die Hrn, Handelsl. Dambitſch : u. Hecht 
aus Liſſa, l. im Eichkranz; die Dr, Kaufl. Citron und Cohn: aus Witkowo, l. im 
Eichbornz Hr. Buͤrger Stucki und 2 DE D ENEE aus Pe ‚Lim 
‚Hötel, de Paris. 281 0 Ri SE EE 


GÉIE 
10 eaten Der Lieutenant Zapozew edykialayı, Posbeenik 


Fräulein Schmekel aus Lopiſzewo, Hr. Commiſſ. Bazynsli ı aus Do⸗ 


Samuel Fr jedrich Jaͤkel, welcher im Jahre 
1768 in Filehne geboren, und ein Sohn 
des dort vorſtorbenen Predigers George 
Friedrich Jaͤkel A. urſprünglich Theolo⸗ 

gie ſtudirte, ſpaͤter iu dem Huſaren-Re⸗ 
5 gimente v. We und zuletzt in der Aten 


Sa Fryderyk Jaekel, urodzony W 
Wieleniu roku 1768, syn zmarlego 


tame Pastora Jerzego Fryderyka 


Jaecbel, ktery ‚poczgtkowo pogwiagsit 
sie Teologii, potém stuzy kw wojsku 
w;polku ‚huzarow Blüchera, na osta- 


388 


Dragoner Eskadron des von Schillſchen. 
Freikorps diente, am 14. Maͤrz 1808 
ſeine Dimiſſion erhielt und ſich nach Fi⸗ 
lehne zurückbegab, einige Zeit darauf ſich 
jedoch wieder von dort entfernte und ſeit 
dem von ſeinem Leben und Aufenthalt 
Nachrichten nicht gegeben hat, wird nebſt 
den von ihm etwa zurückgelaſſenen unbe⸗ 
kannten Erben und Erbnehmern aufge⸗ 
fordert, ſich vor oder in dem auf den 
Aten Februar 18 43. Vorm. 11 


Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landes-Ge⸗ 


richts⸗Aſſeſſor v. Vangerow anſtehenden 
Termine bei dem unterzeichneten Cher 
Sanded- Gerichte ſchriftich oder perfünlich 
zu melden und weitere 3 zu 
gewärtigen. 


Erfolgt eine Meldung nicht, ſo wird 


der Lieutenant Samuel Friedrich Jaͤkel 
für todt erklart und fein: Vermögen den 


ſich als ſeine Erben legitimirenden Per⸗ 


ſonen ausgeantwortet werden. S 
Bromberg, den 4. März 1842. 
Königl. Ober⸗Landesgericht, 


2) Eðiktal⸗Citation. In dem En," ` 


pothekenbuche der sub 4. zu Gurſchen, 
Frauſtaͤdter Kreiſes, belegenen, dem Zim⸗ 
mermann Gottlieb Hartmann im Wege 
der nothwendigen Subhaftation adjudi⸗ 
zirten vormals Gotrfrled Kergelſchen Acker⸗ 
nahrung ſteht sub Rub. III No, 2, für 
den Branntweinbrenner Anton Seidel zu 
Schlichtingsheim aus den gerichtlichen 
Verhandlungen vom 3. und 9. Dezember 
1819. ein zu fünf Prozent verzinsbares 
Kapital von 100 8 e 


‚Görezynie, , 
poloꝛonego, pod liczba 4 poloZonego, 


tku w agim szwädronie wolontary- 
uszöw Szylerowskich, na dniu 1480 
Marca 1808 dymissyg otrzy mat i do 
Wielenia powröcit, wkrötce potém 
zmowu ztamtgd Sie oddaliwszy, Za⸗ 
dnej d swem Zyeiu i pobycie gotad 
niedal wiadomosci, wzywa sie niniej« 
szem wraz z niewiadomemi sukces- 
sorami i spadkobiercami SWemi, aze-⸗ 
by przed lub w terininie na dzien 
4. Lutego 1843 zrana o godzinie 


IltEjprzed W. Wangerow, Asses- 5 


sorem Sgdu Glöwnego wyznaczonym 


do podpisanego Sadu Glöwnego na 


pismie lub osobiscie zglosit 816 f dal. 
GC 8 5 


Jezeli e sig nie nastapi, 
natenczas Porueznik Samuel Fryde- 


Tyk Jaekel bedzie za umarlego uzna= 


nym, 'a imajatek jego sukcessorom 
wydany zostanie, 


"= Bydgoszcz, dnia 4. Marca 18425 : 
"Kréi, G16 yy SE Ziemianski. 


Zapozew me W ksiedze 
(wieezyste) gospodarstwa rolnego w 
Wschowskim powiecie 


ciesli Bogumitowi Hartmann, drogz 
konieczne] subhastaeyi przysadzone- 
80, a da unis do Bogumira Kergel 


‚nale2gcego, jest pod Rubr. III. li- 


Cha 283; L inacy czynnosci 53do- 
Wych z dnia 3. i 9. Grudnia 1819 


Kapital 100 Tal. Wraz 2 prowizya po S 


5 od sta rok rocznie oplacae ER mas 
) i 3 EA 
N 
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deffen Berichtigung de aber nicht 
nachgewieſen iſt. Das uber dieſe Poſt 
ertheilte; Hypotheken⸗ Inſtrument, naͤm⸗ 
lich die Verhandlungen vom 3. und 9. 
Dezember 1819., nebſt Hypothekenſchein 
vom 30. Mai 1822., iſt verloren ge⸗ 
gangen und es werden daher alle diejeni⸗ 
gen, welche aus vorſtehend bezeichneten 
Inſtrumente, ſei es als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber Anfprüche zu haben vermeinen, 
“ Hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤ⸗ 
che bei uns entweder ſchriftlich oder ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem auf den 2 4. Auguſt e a. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 
ten, Herrn Land⸗ und Stadtgerichtsrath 


RNohrmann, in unſerm Gerichts⸗Lokale 


anſtehenden Termine anzumelden und 

geltend zu machen, widrigenfalls dieſel⸗ 
ben mit ihren etwanigen Anſprüchen an 
die oben erwahnte Poſt werden praͤkludirt, 
und ihnen dieſerhalb ein ewiges Stil; 
fihweigen auferlegt, hiernaͤchſt aber die 
Ausſchuͤttung der bei der Kaufgelder⸗ 
Vertheilung im Subhaſtations⸗Verfahren 
mit der ofterwaͤhnten Poſt gebildeten 
Spezialmaſſe an die Vorbeſitzer des ver⸗ 
hafteten Grundſtuͤcks, die Kergelſchen 
Erben, bewirkt werden wird. 


E den 6. Mal 1842. 


Königl. Land, und Stastgerict. 


7304, dla ‚gorzelannego Antoniego 
Zeidel w Szlichtingowie zapisanym, 
‚‚Utrzymuja jakoby ten kapitat ju: 
'byl wyplaconym, lecz na to niemasz 
dowedu. - Dowod zas hypoteczny % 
duia 30, Maja 1822 ij cagey sig te- 
go2 kapitata Wraz 2 czynnosciami 2 
Ania 3. 1 9. Grudnia 1819 zaginal; 
dla caego wszyScy ci, ktorzyby Jako 
wiaseiciele, ` ‚cessyonaryusze „ zasta- 
wnicy lub z jakowego i innego wzgle- 
du posiadajacy takowe. dokumenta, 
2 tychze jakowe pretensye roscié so- 
bie zamyslali, wzywaja sig niniej- 
szem, aby albo na pi$mie, albo te2 ` 
\najpöZniej wterminie na dzien 24. 
Sierpnia rb zrana o godz. tej 
przed deputowanym Sgdzia Ziemskos 
miejskim Rohrmann, w miejscu na- 
szych posiedzen ‚wyznaczonym, 2 
swemi pretensyami co do kapitalu w 
mowie bgdäcego zglosili sig, takowe 
udowodnili, w przeciwnym bowiem 
razie z niemi oddaleni, wieczne mil- 
czenie im nakazane bedzie, i wypla- 
ta z ceny kupna publiczne] sprzeda- 
Ze zatrzymanego osobng masse sta- 
nowjacego wyZej wspomnionego ka 
Ppitatu poprzednim posiedzieielom w 
zastawie bedacej nieruchomosci czylz 
spadkobiercom Kergla niezawoslnie 
nastapi. SE S 
Wschowa, dnia 6. Ma}a 1842. 
‚Kröl. Sa d "Ziemsko- -miejski, 


— — — — mn 
LG ` 1 


3, Lande vm RT zu 
Ra wifcz. 


Den ofen Seßtember 1841. 


Die unbekannten Eigenthümer der in 
der Stadt Rawſez belegenen, mik Ne. 
RE bezeichneten Bauſtelle werden Mer 
mit aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem 
auf den 2. Auguſt 18 42 Vormittags 
10 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
Gerichts-Rath Sachfe anſtehenden Ter⸗ 


mine an Gerichtsſtelle zu melden, ihre 


Anſprüche nachzuwelſen, wſdrigenfalls ſie 
damit ausgeſchloſſen, und das Grundſtück 
als herrenloſes Gut dem Königli 

Fiskus augkforaähch perde wird. SC 


4) E dem deëtmater am 
) werden nachſtehende Sachen aſſervirt, de⸗ 


ren Eigenehüner nicht Ai ermitteln ge⸗ 
` ie: 


weſen find: 

1) 1 Rthlr. 3 ſgr., als der Erlds eines 
am 24. Segtember 1835. hier in der 
Vorſtadt S ſolary gefundenen Dia⸗ 
MS 


2) 5 Schltſſe, wilde am 5 Mal 1836. 
in: biefiger Stadt gefunden worden find; 


3) du rofeidener Emelie. welcher 
Ausgangs Juni 1837, auf dem Wege 


von Lechlin nach Schokken gefunden 
worden iſt; 

4) ein weißgebluͤmter Saul, ein Paar 
gewirkte Frauenſtrüͤmpfe, ein grün und 
roth gewürfeltes Frauen⸗Halstuch, 52 
Elle Be SC 2 ſchwarzſeidene 


Le 


PER 


‚Sad 2 Fb in K 85. d (ti ep 

ae wRawiezu, 38 
dals Were 1841 
Wkasciclele Hieznalomı placu bu- 
Messe "God Nfo, 41 w miescie 
Rawiezu bolozunego, Zapozywafg 
Sie ulhieyszeii, 4555 Sie waypözhiey 
ta tefihin 4542 2. Sierpnia 1842 
praed potodnfem? o godzinie totey 
przed Ur. Sachse, Radzcz Sgdu Siem, 
sko-mieyskiegö Sait. pretensyeswe 
udowödhili, w. raſe owe przeei- 
wnym niemi W cz beda, a hies 
tüchomose iakb Pans Pozlawiona, 
skarbowi krölewskiemu. Pr2ysgd2oha 

26stanie, - 

Do Pape Saz EE na- 
stgpujace Pizedmiory Hozone, WE 
reli wiaseiereli ee ‚Die moins 


19 1 Tal, 3 sgr. zebrane ae 
24 spraedany na dniu 24. Wrze⸗ 

nia 1835 dysment,  ktöry tu na 
przedmiesciu Smolary znalezionym 
zostal; 

2) 5 Vage, ktöre na dniu: 5. Maja 
1836 w tutejszem miescie Ser 
zionemi zostaly; a 

3) deszezochron ezerwony jedwabny, 
ktory w koncu 'miesigca Ozerwca 
1837 na drodze z Lechlina do Skos 
EGW znalezionym zostal; 

5 szal w. biate kwiatki, para pon- 
czoclı kobiecych, chustka bialoglo- 

ska wzieloneiczerwone kwadra- 
eiki, 52 lokei waskiego_tulu, 2 


Bänder und ein Stück altes rolhge⸗ 


ſtreiftes Band, welche Gegenſtaͤnde am 
17. Auguſt 1837. auf der Straße von 

Wongrowiee nach „ gefunden 
worden ſind; 


5) drei Ellen blau-, rolh⸗ und ſchwarz⸗ 


geſtreifte Leinwand, welche am 30ſten 
Maͤrz 1838, hier auf der Kloſterſtraße 
gefunden worden ſind; 

6) ein polniſches Gebetbuch „Auswahl 
vorzuͤglicher Gebete“ im rothen Gin: 


bande mit gelben Schnitt, welches am 


12. Mai 1839. auf dem Wege von 


f Wongrowiec nach Sn gefunden : 


worden iſt; 
7) fünf Schluſſel, ESCH auf dem Wege 
von Sosnowka nach Poſen bei Raczko⸗ 
wo am 30. Mal 1839, gefunden wor⸗ 
den ſind; 


8) ein Handkorb, eine Butterbüͤchſe, ein 


* 


Tuch von ſchwarzbraunem Grunde mit 
roͤthlichen Blumen, welche Gegenſtaͤn⸗ 

de am 25. Juni 1839. bei der Boro⸗ 
wies Mühle gefunden worden ſind; 


9) ein Pflugeiſen, welches am 7. Okto⸗ 


ber 1839. hier auf der u gefun⸗ 
den worden iſt; 
10) 1 Rthl. 21 ſgr., als der Sie für 


einen weißen Borg, welcher am 31. 
Oktober 1839. hier gefunden worden 


iſt; 


41) eine im Auguſt 1840, auf der Land⸗ 
ſtraße bei Siedleczko gefundene ſchwarz 


überfponnene Peitſche mit vier weißen 
5 Ringen am Peitſchenſtocke; 
12) zwei Säcke, welche am 25. Marz 


= 
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czarne jedwabne wsta2ki i-kawalek 
czerwone] pr32kowatej sqs ki, 
ktöre to przedmioty na dniu 1% 
Sierpnia 1837 na trakcie 2 Wa- 
gröwca-do Stawian znalezione 53; 


5) trzy kokcie modro, czerwono i 


czarno pra2kowanego plötna,' ktö« 
re na dniu 30, Maja 1838 tu na 
ulicy klasztorn: j znslezione zostelo; 

6) ksigzka polska od habozenstwa 
„Wybör przednich modlitw* w 
oprawie ezerwonej 2 Zöltym brze- 

Siem, ktöra.na dniu 12. Maja 1839 
na drodze 2 W. aggro y oa do N 
znaleziong zostala; 

7) pig6 kluczy, ktöre na de Sr 
Sosnöwki do Poznania przy Racz- 
kowie na dniu 30, Maja 1839 zna. _ 
lezione byly; 

3) koszyk Eër masielniczka, chu- 
stka na tzarnem de 2 czerwonemi 

5 kwiateczkami, "ktöre to przedmioty 
na dniu 25. Czerwea 1839 przy 
miynie Borowiec ` Be 20. 
staly; 

9) kröy od pluga, ktöry na dain DH 
PaZdziernika dire tu na N 2 Ha- 
leziony zostal; 

10) 1 Tal. 21 ser, jäko eleng pie- 
vigdze za sprzedanego bialego wie- 
przaka, ktéry tu na dniu 11 Paz- 
dzaiernika 1839 znalezionym zostal; 

11) biez na trakcie przy Siedleczku 
w miesigcu Sierpniu 1840 znale- 
ziony, czarny opleciony z 4 biale- 
"mi obraczkami przy biczysku; 

12) dwa miechy, ktöre na dniu 25. 


EN 
* 
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184“. hier auf der Straße gefunden 
worden ſind; 

13) 1 Kthlr. Aar, 6 pf., als der Erlös 
einer am 17. Juni 1844. hier gefun⸗ 
denen weißgrauen Sauz 


14) ein blautuchener alter ueberrock, 


welcher am 28. Mai 1844. auf der 
Straße von Schokken nach Wongro⸗ 
wiec beim Neuen Kruge gefunden wor⸗ 
den iſt; f ; 
15) 23 Sgr. 6 pf., als der Erlös eines 
am 23. Juni 1841. auf dem Wege 
von Klein⸗Laskownica nach Golancz 
gefundenen eiſernen Radreifens; 


16) ein Frauentuch mit rothen, gelben 


und grünen Blumen auf braunem 
Grunde, ein weiß⸗ und rothgewuͤrfel⸗ 


tes Tuch, ein hellblaues Merinotuch 


mit grün, roth und gelben Blumen, 


ein Kattunkleid mit gruͤnen und rothen 
Blumen, zwei weiße Frauen mützen mit 
Baͤndern, eine ſchwarze Merinoſchuͤrze, 
ein Paar weiße baumwollene Strüͤm⸗ 
pfe, welche Sachen am 20. Auguſt 
1841. in Golancz auf der Straße ge: 
funden worden find; - 7 5 


17) 17 Sgr., als der Erlds zweier hier⸗ 
ſelbſt am 24. Oktober 1841. gefun⸗ 

denen Gaͤnſe, einer weißen und einer 
grau bunten; N jr 


18) 10 Sgr., als der Erlös zweier am 


29. September 1841. hier gefundenen 


Ferkel; e E 


H 
DH 


Marca 1841 tu na ulicy znalezio- 
ne zostaly ; 


13) 1 Tal. 4 sgr. 6 fen. jako zebrane 


pieniadze za sprzedang na dniu 
17. Czerwea 1841 tu znaleziona 
bialg maciorę; 


LA) stary modro sukienny surdut, 
ktöry na dniu 28. Maja 1841 na 


trakcie 2 Skokéw do Wagröwea 


Przy nowym goscincu 'znalezio. 


nymꝛ zostal; 


15) 23 sgr. 6 fen, jako zebrane pie- 


nigdze za sprzedang i na dniu 23, 
Czerwea 1841 na drodze od male} 
Laskownicy do Golarıczy znalezio- 


ng Zelazng ‚obraczkg od kola wo- 
20 -wego; SE 
16),chustka kobieca w ezerwone, Zéi, 


te i zielone kwiatki na brunatnem 

tle, chustka w biale i czerwone 
krateczki jasno niebieska merynu- 
sowa, chustka w zielone, czerwone 

i Zéite kwiatki, suknia kattunowa 
w zielpne i czerwone kwiatki, dwie 
biale kobiece czapki 2 wsta2kaıms, 
cgarny merynusowy fartuch, - para 
bialych bawelnicowych ponczoch, 

‚ ktöre rzeczy na dniu 20. Sierpnia 
1841 W Golartezy na ulicy zuale: 
zione zostaly; 


17717 sgr. jako zebrane pienigdze 


2a sprzedane dwie, na dniu 24. 
PaZdziernika 1841 tu znalezione 


Best, jedng bialz i jedng szaro> 


Pstra; 


18) 10 sgr. jako zebrane pienigdze ` 


za Sprzedane dwa tu na dniu 29, 
Wrzesnia 1841 znalezione prosigta, 


D 


U 
d — 
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19) 18 Sgr. SC als der Erloͤs eines 
am 1. Novbbr, 1841. auf der Straße 
von Schokken nach Rogaſen im Sier⸗ 
niker Walde gefundenen Mutterfchafes; 


20) (tb, 10 ſgr. 9 pf., als der Erlös 
eines am 30ſten Dezember 184. im 

Walde bei Schokken gefundenen wei⸗ 
ßen einjährigen Berge 5 


21) eine Holzart, welche Anfangs Ja⸗ 
nuar e, auf der Straße von Schoffen 
nach Wongrowiee gefunden worden iſt. 

Die unbekannten Eigenthuͤmer dieſer 

Gegenſtaͤnde werden aufgefordert, ihre 

Anſpruͤche ſpaͤteſtens in dem am 1ſten 


Julio im hieſigen Gerichts⸗Lokale vor 


dem Hrn, Kanzelei⸗Direktor Stengerf as 


ſtehenden Termine geltend zu machen, 
widrigenfalls dieſelben den Findern als 


Eigenthum werden zugeſchlagen werden. 
Wongrowiec, den 14. April 1842. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


190 18 sgr. 3 fen. jako zebrane pie. 
nigdze za sprzedang na dniu 1. Li- 
stopada 1841 na trakcie 2 Skoköw 
do Rogozna w Siernickiem boru 
znaleziong owce, maciorke; - 

20) ı Tal. 10 sgr. 9 fen. jako zebrane . 

pieniadaze za sprzedanego na dniu 

30. Grudnia 1841 w bor pod Sko- 

kamt znalezionego bialego wie · 

pPrzaka; 

21) siekiera, ktöra na poczztku Sty= 
ezuia t. r. na trakcie z Skoköw do 
Wagröwca znaleziong zostala. 

- Niewiadomi wiasciciele tych przed- 
mioto w wzywaja sig niniejszem, 2b y 
swe pretensye najp6Zniej w terniinie 
na dzien 1. Linear b. w tutej« 


s sadowym lokalu przed Dyrek- 


torem kancellaryi Ur. Stengert wy- 
znaczonym podali, gdyZ w razie prze= 
eivmym takowe znalezcom ja ko Se 
snosé przybitemi beds. E 
Wagrowiec, d. 14. Kwietnia 1842. 
Erol, 84 d Ziemsk os mie js ki. ? 


Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und SÉ zu 
Gratz. 

Das den Gaſtwirth Miauthſchen Ehe⸗ 
DS "gehdrige, zu Gratz sub No. 2. be⸗ 
legene Grundſtüͤck, abgeſchaͤtzt auf 1736 
Rrthlr. 20 ſgr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 


Di 


thekenſchein und i in der Re⸗ 


giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 3. 

September 1842. an ordentlicher 

Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Graͤtz, den 23. Februar 1842. 


* 


Sprzedaz konieczna, 
8 4 d Zie msk O niejski 
i wi Grodzisku. 

Nieruchomosé pod Nr. 2 . Gro- 
dzisku polozona, malZonkom: Minuth 
oberzystom nale2gca, oszacowana na 
1736 Tal. 20 sgr, wedle taxy, mo 
Sacéi byé przejrzanej wraz z wyka- 
zem hypotecznym i warunkami o Rp 
en ma bye dnia 3 Wrze- 


snia 1842 w miejscu zwyklem po- 


‚siedzen sadowych sprzedana, 
Grodzisk, dnia-23. Lutego 1849, 


A 
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6) Ecdictalvorladung. ueber den 
Nachlaß des zu Graͤtz verſtorbenen Han⸗ 
delsmanns Fabiſch Salomon Klingel, iſt 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß per 
Deeretum vom 14. Marz 1841. 85 

net worden. 

? Der Termin zur Anmeldung alter An⸗ 
ſpruche an die Liquidations⸗Maſſe und 


reſp. zum Nachweis der Aeg der⸗ 


ſelben ſteht am 15. Juli d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor 
Strauch hieſelbſt an. 


Wir fordern ſonach alle diejenigen, 


welche Auſpruͤche an jene Maſſe zu haben 
vermeinen, hierdurch auf, ſich im obi⸗ 
gen Termine perſoͤnlich oder durch einen 


legitimirten Bevollmächtigten, wozu wir 


die Juſtiz⸗ Kommiſſarien Martini: und 
Kuͤbler in Vorſchlag e zu melden. 


Wer in dieſem T Termine uicht erscheint, = 


wird aller feiner etwanigen Vorrechte für 


berluſtig erklart und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 


friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch) übrig ue EE 
verwieſen werden. 

Zugleich werden die bin Damen und 
Aufenthalte nach unbekannten Erben des 

Tuchfabrikanten Baͤhniſch aus Graͤtz hier⸗ 
mit oͤffentlich vorgeladen. 

Grätz, den 28. Moͤrz 1842. N 
Königl. Land⸗ u. Stadtgericht. 
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"pn zeng, edyktalny; Nad poao- 
staloscig bo zmartym w Grodaisku 
handlerzu Feibusch Salomon Klingel 
proces sukcessyino likw idacyiny,przez' 
dekret z dnia 11. Marca E GIE 
rzonym sot, 0. , d 

Do zameldowänia wszelkich pre- 
tensyi do massy..likwidaoyindj resp. 
udowodnienia: rzetelnosci 
przypada na dzien 15. Lipcar, b. 


arana o godzinie 9téj przed Ur. As- 


sessorem Strauch wWmiejscu termin. 
Way wamy przeto wezystkich eb 
ktörzy Pretensye o massy 465 mies 
mnięmajg niniejszem, aby sie wWeter⸗ 
minie powyZszym osobiscie lab przez 
legitimowanego pelnomocnika, Gi 
ktörych Kommissarzy sprawiedliwosei 
Martyniego i Küblera e 
2glosili. o 
Kto sie Kë terminie tym mie Steng 
za utracajacego jakowych swych praw 
pierwszenstwa uwadanym, i 2e swe- 


mi bretensyami tylko do tego wska- 
zanym zostanie, coby PO+za5pokoje« 


niu zglaszajgcych, ‚sig wierzycieli 25 


mass y jeszeze sig pozostaë mogto. 


Zarazem sie 2 nazwiska i pobytu 
nieznajomi sukcessorowie fabrykanta 
sukien Baehnisch z Grodziska niniej 
52 m publicznie zapozywaja, 

.Grodzisk,-dnia 28. Marca 1842. 

erg 8205 Ziemsko- a 


A 


ER ie; g (Hierzu eine S GEIER 


tychze, 


* 


für 


Beilage zum Zutelligenz- Blatt 


das Großberzegchum PDofen, 


e 124. Mittwoch, den 25. Mai 1842. 


S 
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7) Mothwend iger Verkauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu 

i Grätz. 

Das den Heinrich Gotthelf und Johan⸗ 
na Julianna Hoffmannſchen Eheleuten gez 
hörige, zu Alt⸗Tomysl sub No. 21. be⸗ 
legene Muͤhlengrundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 
733 Rthlr. 18 ap. 6 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 7. September 1842. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
Gelle ſubhaſtirt werden. : 


Der dem Aufenthalte nach unbekannte 
Beſitzer Heinrich Gotthilff Hoffmann wird 
hierzu Öffentlich vorgeladen. 

Gratz, den 15. April 1842. 


8) Ediktal⸗Citation. Im Hypo⸗ 


thekenbuche von der Stadt Birnbaum 


ſteht unter No. 18.: 


a) eine Bauftelle, jetzt mit einem maſ⸗ 
ſiven Hauſe bebaubt; 


ein nicht maſſives Hinterhaus; 
c) ein Hofraum; i 
d) ein Hintergarten, 
ad a bis d, an der Stadt⸗Bruͤcke 
belegen; 


* 


FSFßprzedas konieczna.. | 
Sad Ziemsko- mieyski 
w Grodzisku, 

Wiatrak w Starym 'Tomyslu pod 
Nr. 21 sytuowany, malZonköw Hein- 
richa Gotthilff i Joanny. Julianny 
Hoffmannow, oszacowany na 733 
Tal. 18. sgr, 6 fen. wedle taxy, mo- 
gacéj byé przejrzanej wraz 2 W) ka- 
zem hiypotecznym i warunkami w Re- 
gistraturze, ma byé dnia 7. Wrze- 
&nia 1842 przed poludniem o godz. 
gtej w miejscu zwyklem posiedzen 
sadowych sprzedany. ., 3.0 _ 

Niewiadomy z pobytu wlasciciel 
Heinrich Gotthilff Hoffmann, zapo- 
zy wa sie niniejszem publicznie. 

Grodzisk, d. 15. Kwietnia 1842. 


Zapozew edyktalny. AN ksigdze 
ypotecznèej miasta Migdaycho da jest 
pod Nr. 18.: GEET 

a) plac budowli, ktöry teraz pobu - 
dowany domostwem massy wo- 
wem; GE 

b) domostwo tylne; 

c) podwörze;. ers 

d ogröd tyInys ` 
od a. do d przy miejskim mo- 

Zeie polodone; 


werden daher 


E 
x N 11 Zë 54 
e) eine Vrauntlwein⸗ B 

tigkeit; / 
1) die Gerechtigkeit, mit Weinen, M 
terial⸗ und andern Waaxen zu ha 
deln; 5 5 


rennerei⸗Gerech⸗ 


8) das sogenannte Fabianſche Land; 
h) eine Kapel⸗Wieſe; 


das gemeinſchaftliche Land auf dem 
Stadtfelde geben dem Baldefihen 

Lande; 5 
auf den Ramen der verwittweten Pro⸗ 
viant-Kommiſſarius Hoffmann, Marie 


Eliſabeth geb. Zimmermann eingetragen. 


Die nicht legitimirten und nicht zu le⸗ 
gitimirenden Erben dieſer eingetragenen 
Beſitzerin, haben das Immobkle mittelſt 
notariellen Vertrages vom 6. Marz 1832 
an den Kaufmann Johann Gottfried 
Jachmann und dieſer einen Theil davon, 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 5. 
April 4832. an den Kaufmann Cart 
Auguſt Nötpeitbäiher verkauf 
CCC Eet rar 


REIFE 


Beide Kaͤufer haben zur Deckung ge⸗ 
gen unbekannte Realprätendenten und 
zur vollſtänrdigen Berichtigung des Be⸗ 
ſitztitels bas Aufgebot des Grundſtücks 

beantragt. : Au 
» 5 TOR SU 10589 Ge Ce 
annten Realprätendenten 
zur Anmeldung ihrer An⸗ 
ſpruͤche auf den 15. Juli é, Vormittags 
11 Uhr vor dem Herrn: Ober Landesge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Menzel mit der Warnung 
vorgeladen, daß der Ausbleibende mit 
feinen etwanigen Reglanſprͤchen auf das 


xl Ce 


Alle unbek 


E 


2 €) tprawo Palenia woelki; 


o publiczne o 


e e 


17 3 


a. e prawo-na handel wine, mate 


DC 
CW 


Fyalow iiunych Lowarow; 
5 0 tak zwang rolg Fapianskg RER 
"Ai Agka e Kae; 
*) wspölhg rela ua dine jskiém poll 
przy roli Bald a 


dia owdorwiatez Kommissarzowej Pro- 
Wiantu Maryanny Elzbisty Hoffman 
2 Zimmermandw zahypoteköwandz.. 
'Sukeessoröwie tych2e zahypotekos 
wänych posiadlosci nielegitychowant 
ani sie tes wylegitymujgcy Sptzedal 
te nieruchomo$& wedie kontraku ho- 
taryackiego 2 dnia 6. Marca 1832 r. 
kupeowi Janowi G ottfrydowi Jach- 
manowi i tenze zudw z tego sprzedät 
peng czesé wedle kontraktu Sädäs 
Wege e dnia 5, Kwiettia 1832 wh 
Promi? Rare wi Gugdstowi Rothen 
bichero w. See 
Dla zabezpieczenia sie Przeciwko 
! niewiadomym, realnym Pretendentom 
1 dla eupstnegeo Gëekaluugéig tee 
wiasnosci wniesli 6 


ben kupupdey 
Ze 


gloszehie 63 


We? 
Ke 


Inierul 


E E 


Chomngetz 217 7 , 

Wzywaja sie wigc Wezysey! nie. 
wiadomi realni pretendenci do za, 
melde wand Swoichpretensyi (Ha 
dzien 15. Lipcar)bi'zranäo CH 
dzinie Ertej przed kf. Menzel) As. 


sessorem Gig wnegs Saal Set pre- 


strogà, Ze niestawajacy izelswojemi 


gedachte Gruudſtück prͤͤkludirt und ihm pretensyami realnemi do nierucho- 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ mosei prekludowany, i jemu wieezne. 
legt wird. SE milczenie nakazane bedzie. : 

Birnbaum, des 14. Februar 1842. Miedzychéd, d. 14, Lutego 1842. 
Kon ig L La D: un D Stadtger i ch b. 21 Kro 1 83 d Ziemsko- mi ei 8 K i. 
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Mule Der Kaufmann; und Ritterguts⸗ Podaje sie niniejszem do wiados 
beſitzer Joſeph Theodor Cioromski und mosci publicznej, Ze kupiee i dzie- 
das Fräulein Bertha Pauline Theophile dic dobr ziemskich pan Jözef Teo- 
Storck, beide hierſelbſt, haben mittelſt dos Cioromski i panna Bertha Faulina 
Chevertrages vom 1ſten Mal c. die Ge⸗Teoſila Stork oboje tu 2 Leszna, kon: 
meinſchaft der Guter und des Erwerbes ‚traktem Przedslubnym z dnia f. Maja 
aus geſchloſſen, welches hierdurch zur r. b. ws ln oss majgiku i dorobku 
offentlichen Keuntniß gebracht wird. wylgezyli, . eee 
Liſſa, am 3, Mai 1842. Leszno, dnia. 3, Maja 1842. 
Königl. Sand: und Stadtgerſcht. Kröl, Sad Ziemsko -miejski. 


10) Der Herr Stadtkaͤmmerer Wil: Podaje sig niniejszem do publi- 
helm Winkler aus Vorek und das Fraͤu⸗ oznéj wiadomosci, Ze Kamlarz miej. 
lein Pauline Bothe von hier haben mit, ski Pan Wilhelm Winkler 2 Borku 
telſt Ehevertrages, vom 24, Nopember i Fanna Paulina Bothe tu ztad, kon- 
pr. die Gemeinſchaft der Guͤter und des traktem Przedsiubnym 2 dnia 240 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ Listopada r. 2. wspolnos& majgtku 1 
durch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht dorobku waiäes eh, EE 
wird. Krotoſchin, am 27. April 1842. Kroloszyn, d. 27. Kwielnia 2842 
Königl. Lands und Stadtgericht, Krol Sad Fiemskol-miejski, 
3 ä ́— — — e 217% i 
11) Ein junger Betrüger mißbraucht .. Mlody..oszust jakis, naduzywajge 
infeen ehrlichen Ramen, BI als angebe > poczeiwego,imienig nesgego, udaje 
lich berwaiſter Sohn meines derſtorbenen sie jako syn zmaxlego lomacza Sadu 
Brüder, des Ober⸗Landesgerichts, Doll. I adziemianskiego Kazimirza Ry mar- 
metſchers Caſimir Rymarkiewiez, unſern kiewicza „dg znajomych, aby tym 
Freunden Unterſtützungsgelder abzulocken. spogsohem Wyludza6 od nich wspar- 
Ich erſuche hoͤflichſt einen Jeden, vorkom⸗ cie, Upraszam niniejszem ka2dego, 
menden Falls diefen Menſchen ſofort der aby w takim przypadku, cztowieka 
Polizei übergeben zu wollen. tego natychmiast w rgce policyi od- 
B. Rymarkiewiez, Regiſtrator. daé raczy l. 
2 B. Rymarkiewicz, Registrator. 


zt 
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12) Donner ſtag den 26. d. Mts. Conzert im Kubi ckiſchen Garten. Aufang 
um 5 Uhr; Eutree A Perſon 23 Sgr., ganze Familien bis 4 Perſonen 5 Sgr. 
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14) Große und kleine Capitalien, bis zu 100,000 Rthlr. und mehr, in 
getheilten Summen, auf laͤndl. u. ſtaͤdt. Beſitzung., von 34 bis 58 Zinf. u. unt. d. 
Beding., daß Beſitzer ſich, — da auf Taxen weniger oder mitunter oft gar nicht 

geruͤckſicht. wird — die Beſicht, erſterer auf feine vorzuſchießende u. auf Extrapoſt 
berechnet werdend. Koſt. Seitens des unterz. Buͤreau's gefallen laßt, weiſet ſofort 
nach u. vermittelt ſtets moͤglichſt das erſte, große Commiſſ.⸗Bureau ze in Danzig, 
Langgaſſe 59. 5 - 


15) Cravatten⸗Fabrik und Herren -Garderobe- Artikel, 
Heimann Moral (Markt⸗ und Breslauerſtraßenecke No. 61., nebenan 
des Fleiſchhaͤndler Rauſcher) empfiehlt die neuſten Modewaaren, als: Shlipſe, Che⸗ 
miſetts, tuͤrkiſche Shawls, Hals⸗ und Taſchentuͤcher, Handſchuhe, ſo wie auch fer⸗ 
tige Leibwaͤſche für Herren zu den billigſten Fa brikpreiſen. f f 


16) Ein zerbrochenes goldenes Uhrgehäufe, welches ich auf dem Wege von Trze⸗ 
meſzuo nach Poſen, ohngefaͤhr 300 Schritt von erſtgenanntem Orte, gefunden 
habe, kann bei mir gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren in Empfang genom⸗ 
men werden. St. Milewski, Tiſchlermſtr. Poſen, Fiſcherei No. 86/18. 
17) We vs Tarnowie pod Kostrzynem zgingl dnia 19. b. m. piesek 
pokojowy 2 rasy taxöw, masci czarnéj, z nogami i brzuchem podpalanym, 
wabigcy sig na imig Taxiu$. Kto go odda, Iub jJakgkolwiek o nim da wia- 
domosé, stösawne odbierze wynagrodznnie. i 
| Dominium Tarnowo pod Kostrzynem. 
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